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Interview mit Isabella Radatz-Grauszer
Liebe Isabella, du bist nun seit fünf Monaten als 
Bürgermeisterin im Amt. Wie hast du dich in deine 
Position eingearbeitet? 
Die ersten Monate waren geprägt von unzähligen 
Gesprächen mit Vertreter*innen des Landes, 
verschiedener Firmen, aber auch mit vielen 
Bürger*innen. Diese Gespräche waren notwendig, 
um sich einerseits einen guten Überblick zu 
verschaffen, andererseits aber möglichst schnell 
ins Arbeiten zu kommen. 

Was sind die großen Herausforderungen, die 
derzeit auf die Gemeinde zukommen?
Nachdem der Wirt des Seerestaurants Anfang des 
Jahres Konkurs angemeldet hat, waren wir seitens 
der Gemeinde rasch gefragt, die Weichen für eine 
Übernahme und Nachpacht zu stellen. So freut es 
mich, dass es mehrere, sehr vielversprechende 
Interessenten für unser „Lake Side“ gibt, die mit viel 
Engagement und Ideen bei der Gemeinde vorstellig 
wurden und im Rahmen der Ausschreibung ihr 
Konzept abgegeben haben. Unser Ziel ist es, 
mit Badebeginn einen neuen Pächter bzw. eine 
neue Pächterin präsentieren zu können. Ich bin 
zuversichtlich, dass dies gelingen wird.

Doch nicht nur das Seerestaurant muss in 
gute Hände übergeben werden. Auch der 
Eingangsbereich zum Seegelände wird 
neugestaltet und soll Anfang Mai fertiggestellt 
sein. Dies beinhaltet im ersten Schritt eine 
neue Kassa, aber auch die Bepflanzung der 
Steinbrunner Straße mit einer Baumallee und die 
Neugestaltung des Parkplatzes. Hier wollen wir 
den Bedürfnissen unserer Badegäste, aber auch 
der Seebewohner*innen gerecht werden. 

Das „Projekt See“ wird uns allerdings auch noch 

in den nächsten Jahren begleiten. Wir werden 
sukzessive die Badeanlage weiter attraktivieren, 
aber den Ursprungscharakter dabei nicht aus den 
Augen verlieren.

Was sind außer dem See weitere Schwerpunkte in 
der Gemeinde?
Ein ebenso wichtiges Vorhaben sind Maßnahmen 
zur Verkehrsberuhigung. Hier gibt es bereits 
intensive Gespräche mit dem Land, um in der 
Neuen Siedlung auf der Landesstraße eine 
Querungshilfe für die Bewohner*innen, vor allem 
die Schüler*innen zu schaffen. Ebenso soll es 
durch eine Vielzahl an Maßnahmen zu einer 
Reduktion der Geschwindigkeit kommen, um die 
Sicherheit zu erhöhen. Eine mögliche Erweiterung 
des bestehenden Rad- und Gehwegs Richtung 
Neufeld lassen wir gerade prüfen. 

Du hast bereits vor der Wahl auf die Problematik 
hingewiesen, dass die Volksschule zu klein wird. 
Was kannst du darüber berichten?
Ich habe bereits vor drei Jahren die  Verantwortlichen 
darauf hingewiesen, dass die Schüler*innenzahlen 
in den nächsten Jahren steigen werden und wir im 
Schuljahr 2023/24 einen Klassenraum zu wenig 
haben werden. Leider wurde damals, als sich die 
Preise der Baubranche auf einem viel niedrigeren 
Niveau als heute befanden, nicht reagiert. 

Jetzt brennt quasi der Hut und ich stehe seit Oktober 
im engen Kontakt mit der Projektentwicklung 
Burgenland. Es gibt inzwischen einen möglichen 
Plan zur Aufstockung des Schulgebäudes, 
welcher umgesetzt werden könnte. Die Kosten 
dieses Umbaus sind allerdings enorm und wir 
lassen prüfen, ob die Gemeinde die Kosten dafür 
stemmen kann und mit welchen Förderungen wir 
rechnen dürfen. Für das nächste Schuljahr muss 
mit Sicherheit ein Plan B überlegt werden.

Interview mit Isabella Radatz-Grauszer
Wie geht es weiter mit den Bebauungsrichtlinien, 
die ja für ganz Steinbrunn erarbeitet werden sollen?
Wir sind in der finalen Phase, die neuen Richtlinien 
quasi „fertiggestellt“. In der Gemeinderatssitzung 
vor dem Sommer soll nach der öffentlichen Auflage 
der Beschluss gefasst werden. Danach gibt es im 
ganzen Ort gültige Richtlinien, nach denen Bauen 
möglich sein wird. Wir haben bei der Erstellung 
sehr klar unsere Vorstellungen definiert, wollen 
verdichteten Wohnbau regulieren, die privaten 
„Häuslbauer“ allerdings nicht zu sehr einschränken. 
Ich denke, das ist uns gut gelungen.

Du bist eine SPÖ-Bürgermeisterin und hast im 
Wahlkampf für eine Politik mit Herz und Weitblick 
geworben. Woran merken wir, dass nun eine 
Sozialdemokratin an der Spitze der Gemeinde 
steht? 
Mir ist der Kontakt mit den Menschen unglaublich 
wichtig. Deshalb führe ich auch viele Gespräche, 
die mir helfen, das Gespür dafür zu erhalten, was 
gerade wichtig ist. Mein Team und ich rücken 
definitiv das Miteinander und den Menschen mit 
seinen Bedürfnissen in den Vordergrund. 

Wir dürfen auf die Schwächsten in der 
Gesellschaft nicht vergessen. Deshalb haben 
wir einige neue Angebote ins Leben gerufen, 
die den Steinbrunnerinnen und Steinbrunnern 
in Notlagen helfen sollen. Dazu gehören die 
kostenlose Rechtsberatung, die Aufstockung 
des Heizkostenzuschusses und der Anti-
Teuerungsbonus seitens der Gemeinde sowie die 
Energieberatung, die ebenfalls als Servicefunktion 
der Gemeinde die Einwohner unterstützen soll.  

Stichwort Teuerung – wie kann hier die Gemeinde 
reagieren?
Die Teuerung geht an keinem Haushalt spurlos 
vorbei. Wir haben uns daher dafür entschieden, dort, 
wo wir es als Gemeinde selbst in der Hand haben, 
die Gebühren und Abgaben im Jahr 2023 nicht zu 
erhöhen. Derzeit erreichen mich außerdem viele 
Meldungen wegen der aktuellen Preiserhöhungen 
des Wirts, der Schule und Kindergarten beliefert. 
Auch hier versuchen wir, die Preiserhöhungen 
für das Mittagessen in Kindergarten und 
Schule abzudämpfen. Und natürlich stehen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeindeamts 
zur Verfügung, wenn es darum geht, die Menschen 
beim Einreichen von Förderungen, wie zum Beispiel 
dem burgenländischen Wärmepreisdeckel, zu 
unterstützen.

Das klingt nach einem vollen Terminkalender …
Ja, es gibt wirklich viel zu tun, aber es hat niemand 
gesagt, dass es einfach ist, Bürgermeisterin einer 
doch schon recht großen Gemeinde zu sein. 
Dennoch kann ich nach dem knappen halben Jahr 
bestätigen, dass es eine durchwegs erfüllende 
Aufgabe ist. Was mich besonders freut, sind die 
positiven Rückmeldungen aus der Bevölkerung, die 
es schätzt, dass man versucht einen gemeinsamen 
Weg zu bestreiten. Und ich stehe ja mit den vielen 
Aufgaben nicht alleine da. Mein Team unterstützt 
mich und dieser Zusammenhalt zeigt,  dass man 
gemeinsam Berge bewegen kann.
 

    Sprechstunden der Bürgermeisterin:
  
   Montag:           14:00 – 17:00 Uhr
   Donnerstag:    15:00 – 17:00 Uhr

   Email: 
   isabella.radatz-grauszer@steinbrunn.bgld.gv.at

  Mir ist der Kontakt mit den Menschen
  unglaublich wichtig. 
    - Isabella Radatz-Grauszer 

  Ich führe viele Gespräche, die mir helfen, 
  ein Gespür zu erhalten, was gerade 
  wichtig ist. 
    - Isabella Radatz-Grauszer 

RÜCKHALT. Bürgermeisterin Isabella Radatz-Grauszer mit ihren 
Eltern Alois und Karin sowie Tochter Sara bei der Angelobung.

ERFÜLLENDE AUFGABEN. Bürgermeisterin Isabella Radatz-
Grauszer in ihrem Büro im Gemeindeamt. 
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Versprochen - Gehalten 
Transparenz und die Umsetzung von versprochenen 
Initiativen sind für uns selbstverständlich! Daher 
halten wir euch stets am Laufenden über die 
seitens der SPÖ Steinbrunn versprochenen 
Programmpunkte für die nächsten 5 Jahre. 

Auch wenn die Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahl erst wenige Monate her ist, so 
können wir bereits von einigen Punkten berichten, 
die schon umgesetzt wurden. Viele weitere 
befinden sich bereits in Planung! 

Versprochen: Einsatz eines lokalen, öffentlichen 
Verkehrssystems (Mikro-ÖV) zur Verbindung der 
Ortsteile
Gehalten! Das Stein-Zi-Mobil ist seit Ende Oktober 
unterwegs! 

Versprochen: Regelmäßige Informations-
veranstaltungen zu aktuellen Projekten
Gehalten! Mit dem Infoabend zur Blackoutvorsorge 
sowie zum Stein-Zi-Mobil wurden bereits zwei 
Informationsveranstaltungen abgehalten. Weitere 
sind bereits geplant. 

Versprochen: Gestaltung des Eingangsbereichs 
zum Steinbrunner See
Gehalten! Die Arbeiten für eine Neugestaltung des 
Kassabereichs wurden bereits in Auftrag gegeben 
und werden demnächst umgesetzt. 

Versprochen: Wiederbelebung des Veranstaltungs-
kalenders in Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusverein Steinbrunn
Gehalten! Der Veranstaltungskalender wurde zu 
Jahresbeginn ausgetragen und ist auch auf der 
Homepage abrufbar.

Versprochen: Initiierung eines Gemeindeballs als 
gemeinsame, überparteiliche Veranstaltung
Gehalten! Der 1. Gemeindeball am 18. Feber 2023 
war ein voller Erfolg!

Versprochen:  Weiterführung und Ausbau der 
Initiative „Gesundes Dorf“ 
Gehalten! Die erste Sitzung des Arbeitskreises 
fand am 31. Jänner 2023 statt. 

Versprochen: Aufstockung des 
Heizkostenzuschusses des Landes
Gehalten! Die Aufstockung des 
Heizkostenzuschusses wurde in der 
Gemeinderatssitzung vom 21.11.2022 
beschlossen. 

Versprochen: Kostenfreier 16-stündiger Erste 
Hilfe-Kurs für alle Jugendlichen
Gehalten! Der Kurs fand am 25. und 26. März statt. 

Versprochen: Unterstützung von sozialen 
Dienstleistungen
Gehalten! Regelmäßige, kostenfreie 
Rechtsberatung sowie kostenfreie Energieberatung 
seit Jänner 2023 im Gemeindeamt. Weitere sind in 
Planung.

Versprochen: Verstärkung von Maßnahmen zur 
Geschwindigkeitsreduktion
Gehalten! Entlang der Strittfeldstraße werden 
Baumtröge aufgestellt, um ein Durchrauschen zu 
verhindern. Weitere Maßnahmen sind in Planung.

Schulbusse nach Eisenstadt - ein Erfolg
Die überfüllten Schulbusse, vor allem Richtung 
Eisenstadt in den Morgenstunden, beschäftigen 
Steinbrunner Familien schon seit vielen Jahren. 
Immer wieder kam es vor, dass Kinder sich in randvolle 
Busse zwängen mussten oder überhaupt keinen Platz 
mehr finden konnten. Nachdem viele Meldungen der 
besorgten Eltern beim Verkehrsverbund zu keiner 
Verbesserung führten, gründeten sich jedes Jahr aufs 
Neue private Fahrgemeinschaften, um die Kinder 
sicher in die Schulen zu bringen. Eine verständliche 
Alternative, aber keine Lösung! 

Heuer blieben jedoch die Kinderfreunde Steinbrunn 
an dem Thema dran und ließen, gemeinsam mit 
den betroffenen Eltern, nicht locker! Unterstützt 
von Bürgermeisterin Isabella Radatz-Grauszer und 
Landeshauptmann-Stellvertreterin Astrid Eisenkopf 
wurde schließlich im Dezember 2022 vom Land ein 
Verstärkungsbus zugesagt. 

Dieser Bus fährt nun seit 9.1.2023 und entlastet die 
besonders betroffenen Haltestellen. Ebenso wurde 
vom zuständigen Verkehrslandesrat Heinrich Dorner 
eine weitere Linie zur Entlastung der Situation ab 
September 2023 versprochen. Eine Erfolgsgeschichte, 
die zeigt, wie wichtig Zusammenhalt und Ausdauer 
sind, wenn wir etwas für unser Steinbrunn erreichen 
wollen! 

Kinderfreunde Steinbrunn
Am Faschingssonntag fand, zum ersten Mal in 
Kooperation mit der ÖVP-Frauenbewegung, unser 
Kinderfaschingsfest statt. Die Kinder hatten viel 
Spaß bei den Liedern, Spielen in der Fotobox und der 
Bastelwerkstatt. Das Gemeinschaftshaus platzte aus 
allen Nähten und auf diesem Weg wollen wir uns bei 
allen Mithelfenden und Besucher*innen bedanken.

Besonders stolz sind wir auf unser Projekt „Steinbrunn 
Connect“, wo wir geflüchtete Familien in Steinbrunn 
unterstützen. Im Moment gibt es sieben, bald acht 
geflüchtete Kinder in Steinbrunn. Die Kinderfreunde 
unterstützen Familien in der Unterkunft und das 
bereits seit 2015. Und es lohnt sich – jedes einzelne 
Gespräch, jeder Spendenaufruf, jede Minute die wir 
diesen traumatisierten Menschen schenken können. 

Einem sehr lieben Freund von uns, einem besonders 
fleißigen – mittlerweile - jungen Mann, möchten wir 
diese Zeilen widmen: Sein Name ist Sajaad, er ist 
24 Jahre alt, kam als unbegleiteter Jugendlicher 
aus Afghanistan nach Steinbrunn und ist heute 
Installateur-Lehrling im letzten Lehrjahr. Beim 
Lehrlingswettbewerb wurde er Landessieger. 
Herzlichen Glückwunsch, lieber Sajaad!

Als parteiunabhängiger Verein möchten wir die 
Kooperationsbereitschaft mit ALLEN in den 
Vordergrund stellen. Wir freuen uns, dass die 
Zusammenarbeit gut funktioniert und wollen 
#füralleKinder das Beste rausholen.

Termin vormerken: Osterfest am 2. April 2023 von 14 
bis 17 Uhr am Spielplatz im Ort

EINSATZ ZAHLT SICH AUS. Ein zusätzlicher Bus fährt seit 9. 
Jänner 2023. 

INFOABEND BLACKOUTVORSORGE.

SAJAAD HASANI. Landesrat Schneemann gratulierte 
Burgenlands bestem Installateur-Lehrling (Quelle: LMS Bgld)

ERFOLGREICHER KINDERFASCHING 2023. Die Kinderfreunde 
organisierten gemeinsam mit der Frauenbewegung den 
Kinderfasching.

WORKSHOP „GESUNDES DORF“.

MASSNAHMEN ZUR GESCHWINDIGKEITSREDUKTION.
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Unsere Jubilare

ANNI FRASZ. Anni Frasz feierte im Jänner ihren 80. Geburtstag. 
Wir genossen den Besuch und die Geschichten aus früheren 
Zeiten!

KLAUS MEZGOLITS. Unser Alt-Bürgermeister Klaus Mezgolits 
feierte vergangenen November seinen 60. Geburtstag. Unter 
den Gratulantinnen waren neben Vertretern der SPÖ Steinbrunn 
und der Gemeinde auch Landeshauptmann-Stellvertreterin 
Astrid Eisenkopf.

HEINZ FRASZ. Der ehemalige SPÖ-Gemeinderat Heinz Frasz 
feierte im Feber seinen 60er. Wir gratulierten dem Jubilar! 

EDITH PLEINER. Unglaubliche 95 Jahre feierte im Dezember 
Edith Pleiner aus der Neuen Siedlung. Sie berichtete uns von 
ihren regelmäßigen, sportlichen Routinen und aktuellen Theater-
besuchen. Diese Lebensfreude und Fitness sind ansteckend! 

HERBERT GFÖHLER. Herbert Gföhler feierte im Dezember 
seinen 60. Geburtstag. Wir gratulierten mit einem kleinen Ge-
schenkskorb. 

BERND METZL. Mit selbst gebackenem Kuchen überraschte 
uns Bernd Metzl, ehemaliger SPÖ-Gemeinderat aus der Neuen 
Siedlung. Wir durften ihm vergangenen November zum 50er 
gratulieren. 

INGE WIEDEMANN. Vergangenen Oktober gratulierten wir Inge 
Wiedemann zu ihrem 80. Geburtstag. Die begabte Bäckerin mit 
Liebe zum Detail verwöhnte uns mit ihren Künsten. 

LUDWIG FRANTA. Ludwig „Vickerl“ Franta feierte vergangenes 
Jahr seinen 90. Geburtstag. Eine Delegation der SPÖ sowie des 
PVÖ Steinbrunn kam, um dem Jubilar zu diesem besonderen 
Geburtstag zu gratulieren. 

Unsere Jubilare

WALTER KTROBA. Walter Kotrba feierte letztes Jahr seinen 70. 
Geburtstag. Der Jubilar unterhielt uns mit Geschichten aus der 
Fußballwelt von früher – wir haben viel gelacht!

Wechsel im Gemeinderatsteam
Bernhard Ozlsberger ist seit 1. März 
Abteilungsvorstand der Abteilung 2 – 
Landesplanung, Gemeinden und Wirtschaft beim 
Amt der Bgld. Landesregierung. Aus diesem Grund 
hat er sein Gemeinderatsmandat zurückgelegt. 
Ihm folgt Margit Fröhlich als Gemeinderätin nach. 
Martin Lach-Dörflinger, der schon in der letzten 
Periode als Gemeinderat tätig war, wird ab sofort 
als Ersatzgemeinderat fungieren. 

Wir gratulieren Bernhard und bedanken uns für 
seine Unterstützung, die uns natürlich auch ohne 
Gemeinderatsmandat weiterhin gewiss ist und 
heißen Margit in ihrer neuen Rolle willkommen.

 Unseren neuen „alten“ Gemeinderat Lacky nehmen 
wir sehr gerne wieder in unsere Runde auf und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit.

VERLÄSST DEN GEMEINDERAT 
AUS BERUFLICHEN GRÜNDEN. 
Bernhard Ozlsberger

FREUT SICH AUF IHRE AUFGABEN 
IM GEMEINDERAT.
Margit Fröhlich

NACH KURZER PAUSE WIEDER 
ERSATZGEMEINDERAT.
Martin Lach-Dörflinger

DIETRICH SKARITS. Eines der ersten Geburtstagskinder des 
neuen Jahres war Dietrich Skarits, der seinen 70er feierte. Wir 
überraschten ihn mit Leckereien der Fleischerei Fröhlich.

CORINA KAISER-TROINDL. Der 30er war für Corina in doppelter 
Hinsicht ein besonderer Geburtstag, war es doch ihr erster Ge-
burtstag als Jungmama. Wir gratulierten der glücklichen Mama! 
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Internationaler Frauentag 2023
Zahlreiche Frauen und Mädchen beim 
Frauenfrühstück der SPÖ Frauen Steinbrunn

Anlässlich des Internationalen Frauentags 2023 haben 
die SPÖ Frauen Steinbrunn ins Gemeinschaftshaus 
zu einem Frühstück eingeladen. Bürgermeisterin 
Isabella Radatz-Grauszer und die Vorsitzende Margit 
Fröhlich konnten viele Steinbrunnerinnen begrüßen. 

Alle Generationen sind gekommen, um ein paar 
Stunden bei einem gemütlichen Frühstück zu 
verbringen, sich gemeinsamen bei Gesprächen 
auszutauschen und sich aktiv zu vernetzen. „Der 
Internationale Frauentag ist und bleibt ein Kampftag, 
der uns Frauen ermutigen soll, auf die immer noch 
ungleichen Rahmenbedingungen aufmerksam zu 
machen. 

Der Weltfrauentag soll uns an Ungerechtigkeiten und 
Herausforderungen erinnern, mit denen wir Frauen 
tagtäglich konfrontiert sind. 

Die sogenannten Care-Tätigkeiten wie Hausarbeit, 
Kinderbetreuung und die Pflege von Angehörigen 
sind gesellschaftlich wichtige Aktivitäten, aber 
unbezahlt und führen oftmals zu einer Doppel- und 
Mehrfachbelastung, vor allem von Frauen“, hob 
Margit Fröhlich im Gemeinschaftshaus hervor. 

Bei der Veranstaltung wurde auf die noch zu 
nehmenden Hürden aufmerksam gemacht, aber das 
bereits Erreichte den ganzen Vormittag bei einem 
gemütlichen Frühstück gefeiert. 

Zum Abschluss wurden den Frauen Primeln als 
kleiner Frühlingsgruß überreicht und zu den nächsten 
Veranstaltungen der SPÖ Frauen Steinbrunn 
eingeladen. 

Termin vormerken: Am Samstag, 13. Mai 2023, 
steht der Frauen-Shopping Nachmittag im 
Gemeinschaftshaus am Programm.

FRAUENFRÜHSTÜCK. Dorli Gludovatz und Michi Bliemel FRAUENFRÜHSTÜCK. Nurten Altunbas und Irene Putz

FRAUENFRÜHSTÜCK. Isabella Radatz-Grauszer und Margit 
Fröhlich

FRAUENFRÜHSTÜCK. Kati Yorulmaz, Paula und Linda Dick

Internationaler Frauentag 2023

FRAUENFRÜHSTÜCK. Schmankerl vom Buffet. FRAUENFRÜHSTÜCK. Stefanie Reiter, Lisa Senhofer, Bernadette 
Hubmann

FRAUENFRÜHSTÜCK. Isabella Radatz-Grauszer und Gerlinde 
Schleischitz

FRAUENFRÜHSTÜCK. Krista Tschögl und Hilda Schriefl

FRAUENFRÜHSTÜCK. Renate Eckhardt und Barbara Werber FRAUENFRÜHSTÜCK. Margit Fröhlich, Elisabeth Mazur, 
Isabella Radatz-Grauszer

FRAUENFRÜHSTÜCK. Gabriele Rechtberger, Ingrid Mandl, 
Juliane Posch

FRAUENFRÜHSTÜCK. Karin Maurer, Michaela Troindl und 
Stephanie Troindl
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SPÖ Bezirkskonferenz - Bezirk Eisenstadt

PVÖ Steinbrunn

BEZIRKSKONFERENZ. Astrid Eisenkopf freut über 100 Prozent 
Zustimmung. 

ROSENMONTAG. Bei den Steinbrunner Pensionisten ist immer 
was los – am Rosenmontag wurde gemeinsam gefeiert, ge-
tanzt und gelacht!

100 % Zustimmung für Bezirksparteivorsitzende 
Astrid Eisenkopf: Bei der SPÖ-Bezirkskonferenz 
am 9.3.2023 wurde unsere Landeshauptmann-
Stellvertreterin Astrid Eisenkopf mit 100% 
Zustimmung erneut zur Bezirksparteivorsitzenden 
des Bezirks Eisenstadt-Umgebung gewählt! 

Auch einige Delegierte aus Steinbrunn waren 
dabei und gratulierten zu diesem sensationellen 
Wahlergebnis, das ihren Einsatz und ihre 
hervorragende Arbeit widerspiegelt. Wir haben uns 
sehr mit ihr gefreut und sind sehr stolz auf „unsere“ 
Astrid! 

BEZIRKSKONFERENZ.  Christof Leitgeb, Angela Gludovatz, 
Astrid Eisenkopf, Nurten Altunbas, Claudia Schöffauer, Ines 
Schallek

Die PVÖ Ortsgruppe Steinbrunn zählt mit über 300 
Mitgliedern zur stärksten PVÖ-Organisation des 
Burgenlandes. Die Mitglieder erhalten viele Vorteile, 
sowohl was die österreichweite Interessensvertretung 
betrifft als auch im Hinblick auf das großartige 
Angebot der Steinbrunner Ortsgruppe: 

- Starke Interessensvertretung der älteren 
Generation, wenn es um Pensionen, Soziales und 
Konsumentenschutz geht. Wir treten ein für: 
o Volle Pensionsanpassung nach Pensionsantritt
o Keine weiteren Selbstbehalte
o Barrierefreier Zugang in Gesundheitseinrichtungen
o Alle Impfungen müssen kostenlos sein
o Vorsorgeuntersuchungen ohne Altersbeschränkung

- Geselligkeit und Unterhaltung durch ein vielfältiges 
Sport-, Kultur-, Bildungs-, Tanz-, Musik- und 
Vortragsangebot

- Zahlreiche Ermäßigungen und spezielle 
Vorteils-Angebote (z.B. bei Versicherungen und 
Telefongesellschaften)

- Rat, Hilfe und Beratung in Pensionsfragen, bei 
Gebührenbefreiungen, in Fragen des Pflegegeldes, 
bei Steuer-, Rechts- und Testamentsangelegenheiten

- Schönste Urlaube mit „SeniorenReisen“ genießen 

- Regelmäßige Zusendung der Zeitschrift „UG – 
Unsere Generation“ 

Die nächsten Termine:

- Montag, 24.04.23: Vor-Muttertagsfahrt in die Kellerei 
Szigeti mit Sektverkostung und anschließendem 
Heurigenbesuch
- Sonntag, 28.05.23: Erstes Frühstück am See mit 
dem Siedlerverein Steinrunner See
- Freitag, 23.06.23: Ausflug ins Felsentheater 
Fertörakos zur Aufführung von „Gräfin Mariza“ und 
anschließend Ausklang im Steakhouse „Papa Joe’s“ 
in Sopron.

   Bei Interesse an einer Mitgliedschaft 
   (28 Euro pro Jahr) kontaktieren Sie bitte:

   Ortsgruppenvorsitzende Eva GRILL
   Telefon: 0664/2625526
   E-Mail: eva.grill@hotmail.com

Blumen zum Valentinstag

VALENTINSTAG. Ein kleiner Frühlingsgruß zaubert Männern 
und Frauen ein Lächeln ins Gesicht und tut im Alltagsgrau 
immer gut. 

VALENTINSTAG. WIr verteilten Tulpen.

VALENTINSTAG. Susi Posch und Irene Putz. VALENTINSTAG. Beim Verteilen der Blumen wurden wir nicht 
nur mit einem Lächeln, sondern mit vielen netten Gesprächen 
belohnt.

Grätzltreff zu Halloween

HALLOWEEN. Am Goldbergweg gruselte und wuselte es, als 
wir zum letzten Grätzlfest des vergangenen Jahres luden. 

UNTERWEGS. Gerhard Frasz und Günter Prünner nahmen sich 
Zeit für eien kleine Pause bei Getränken und Brötchen. 

HALLOWEEN. Bei Tee, Glühwein und Punsch gab es Süßes oder 
Saures, viele Gruselspiele für die Kinder und Junggebliebenen 
und eine Lichtshow für die Älteren. 

GRUSELIGES TRIO. Wolfgang Tryner, Raphael Quittenbaum und
Alexandra Rothfuß.



bei uns in Steinbrunn
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Am 26. März 2023 findet im Burgenland die 
Landwirtschaftskammerwahl statt. Das Wahllokal 
im Gemeinschaftshaus ist von 9:00 bis 13:00 Uhr 
geöffnet. 

Auch die SPÖ Steinbrunn unterstützt die 
burgenländischen SPÖ-Bauern! Die SPÖ 
Bäuerinnen und Bauern Burgenland stehen 
für nachhaltige Landwirtschaft, um unsere 
fruchtbaren Böden und somit gesunde 
Nahrungsmittel für die Zukunft unserer Kinder 
zu sichern. Weiters wollen wir die Regionalität 
und somit die Landwirtschaft vor Ort stärken und 
regionale Produzenten unterstützen. 

Mit Margit Fröhlich haben wir auf Listenplatz 4 
eine engagierte und sympathische Steinbrunner 
Kandidatin, die sich aus tiefster Überzeugung 
für eine regionale, biologische und nachhaltige 
Landwirtschaft einsetzt. 

Wir wünschen Margit und den burgenländischen 
SPÖ Bauern alles Gute und viel Erfolg für die Wahl! 

 LISTENPLATZ 4.
 Die Steinbrunnerin Margit Fröhlich kandiert für die Landwirt-
 schaftskammerwahl im Bezirk Eisenstadt.


